
	 Klosterteiche: Hier versorgten sich einst die  
	 Mönche mit Fisch und mussten dafür das Klos-
tergelände nicht verlassen.

	 Hexentanzplatz: Dieser Platz mit kreisförmiger 
	 Anordnung der Bäume hat eine mystische Aus-
strahlung. Schnitzereien zeugen von vielen Liebespaa-
ren, die sich hier getroffen haben.

	 Münte: Überreste einer möglichen Befestigungs 
	 anlage 

	 Freilichtbühne: Platz für eine Ruhepause ,  
	 Improvisationstheater.

	 Königseiche: sie wird auch Oll Eek (plattdeutsch 
	 für Alte Eiche) genannt und  ist der älteste noch 
lebende Baum im Ihlower Wald. Ihr geschätztes Alter 
liegt bei rund 500 Jahren. Sie hat den stolzen Stam-
mumfang von rund 4,5 Meter.

Wanderbarer Forst

Lieber Besucher des Ihlower Forstes,

wir wünschen ihnen viel Freude bei Ihrer Entde-
ckungsreise durch den Ihlower Forst. Tanken Sie 
Ruhe, lauschen Sie den Geräuschen des Waldes und 
genießen Sie das Farbenspiel. Unsere Touren sind 
Rundwege mit gleichem Start- und Zielpunkt. Sie 
sind speziell für Fußgänger eingerichtet und nur 
eingeschränkt mit Rädern befahrbar. Die Nutzung 
der Wege geschieht auf eigene Gefahr.
Atmen Sie tief ein und lassen diesen besonderen 
Wald mit seiner herrlichen Natur und den verwun-
schenen Plätzen auf sich wirken. Wer weiß, mögli-
cherweise begegnet Ihnen dabei auch das ein oder 
andere Fabelwesen…

Willkommen in Ihlow!
Ihre Tourist-Info 
   

Hinweis für Hundehalter: 
Vom 1. April bis zum 15. Juli 
ist Brut- und Setzzeit. Hunde 
sind in diesem Zeitraum 
ausnahmslos an der Leine zu führen.  

Damit die Wege auch weiterhin für Besucher zur 
Verfügung stehen können, nehmen Sie Rücksicht auf 
die Pflanzen- und Tierwelt, denn Sie befinden sich in 
einem Landschaftsschutzgebiet. Vielen Dank!

Sehenswertes
	 Banner Friesische Freiheit: das Land-Art  
	 Projekt der Künstlerin Monika Kühling zeigt 
das sogen. Grundgesetz der Friesischen Freiheit 
(Geschichte und Küren). Es geleitet Wanderer auf 
ihrem Weg zur Klosterstätte Ihlow und zeigt die 
unabdingbare Verbundenheit der gesamtfriesischen 
Freiheitsbewegung mit dem Zisterzienserorden 
Schola Dei. Im Mittelalter war die Ihlower Klosteran-
lage nicht nur Kanzlei und Archiv der Freien Friesen, 
sondern auch Aufbewahrungsort ihres Siegels.

	 Lindenallee: Nach der Klosterzeit war sie 
	 jahrhundertelang Flaniermeile der ostfrie-
sischen Fürsten bei ihrem Jagdschloss im Ihlower 
Forst. Das Schloss wurde im 18. Jahrhundert durch 
das Königreich Preußen versteigert und abgerissen. 
Heute ist die Lindenallee durch eine Aufforstung in 
ihrer historischen Form wieder hergestellt.
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Startpunkt Klosterparkplatz
	 Lilientour
	 Länge 2,0 km
Die kürzeste Tour mit Ziel Klosterstätte (Café, Spiel-
platz, Ausstellung etc.). Rastbänke am Weg. Ideal für 
Familien mit kleinen Kindern.

	 Greifentour
	 Länge 3,0 km
Schließt den Hauptweg mit Rastbänken ein. Sie  
kreuzen zwei Mal den natürlichen Wasserlauf Reiher- 
schloot. Den besonderen Charme der Strecke macht 
der idyllische Blick auf viele Waldlichtungen aus.

	 Löwentour Joggerstrecke
	 Länge 5,1 km
mit 5 Kilometern der längste Wanderweg. Die Stre-
cke besteht überwiegend aus Waldwegen und ist 
nicht für Radler geeignet. 
Die Klosterstätte liegt nicht an dieser Route. 

Startpunkt Klosterparkplatz
	 Hirschtour
	 Länge 4,8 km
überwiegend gut befestigt und für Räder geeignet. 
Nahezu alle Sehenswürdigkeiten liegen an der Strecke.

Startpunkt Weißer Weg 
(Ortschaft Westersander)
	 Rosentour
	 Länge 3,6 km
hier gibt es keinen offiziellen Parkplatz. Der Weg ist 
nicht gut befestigt dafür aber auch wenig frequentiert.
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(3) Klosterteiche (8) Klosterstätte
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	 Tourist-Info
	 Alte Wieke 6
	 26632 Ihlow 
Tel: 	 04929 - 89100   
Fax: 	 04929 - 89109
E-Mail: 	 touristik@ihlow.de
Internet:	www.ihlow-tourismus.de  

	

	 Tipp: Erlebnisse im Wald für Alt und Jung 
unter: www.klosterwaldfreunde.de


